
Richtig bewertet – 
optimal versichert

Die richtige Bewertung von Einrichtungen, Arbeits-
geräten, Waren usw. bildet die Grundlage für die 
Sachversicherungslösung, die den Bedürfnissen Ihres 
Unternehmens entspricht. Die folgenden Tipps und 
Hinweise helfen Ihnen dabei.

Drei wichtige Grundregeln

1. Buchwerte

Geschäftsabschlüsse und innerbetriebliche Rechnungslegung erfolgen nach  

Bewertungskriterien, die nur teilweise für die Bewertung von versicherten Objekten 

gültig sind. Buchwerte sollten darum nur als Hilfszahlen zur Bemessung von  

Versicherungssummen beigezogen werden.

2. Versicherungslücken

Es ist wichtig, die genaue Abgrenzung zwischen einer Gebäude- und einer Fahr-

habeversicherung zu kennen. Unter Fahrhabe versteht man bewegliche Sachen 

wie Maschinen, Apparate usw. Prüfen Sie, welche Objekte und Risiken in welcher 

dieser Versicherungen eingeschlossen sind. So kann es nicht zu folgenschweren 

Lücken kommen.

3. Indextabellen

Die Teuerungsberechnung mithilfe anerkannter Indextabellen, wie z.B. Landes-

index, Baukostenindex usw., ist eine gute und häufig praktizierte Lösung. Sehr 

gute Dienste leisten auch die jährlich von den privaten Versicherungsgesellschaften 

herausgegebenen Teuerungstabellen für die Feuer- und die Maschinenversicherung. 

Bei der Verwendung von Index- bzw. Teuerungstabellen sollten Sie jedoch beachten, 

dass in regelmässigen Intervallen eine Neubewertung erfolgen sollte.

Checklisten für die Bewertung von Versicherungsgegenständen finden Sie auf  

der Rückseite.

Tipps für die richtige
Bewertung von
Versicherungs- 
gegenständen
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Bewertung von Waren für die Sachversicherung

Versicherungs- 

gegenstand

Bewertung

Selbst hergestellte 

Waren

Verkaufspreis (Herstellungskosten) 

+ Vertriebs- und Verwaltungsgemeinkosten (VVGK) 

+ Gewinn 

– Rabatte, Skonti, Umsatzbonifikationen

Waren in Fabrikation Bereits aufgewendete Herstellungskosten  

+ anteilsmässige VVGK 

+ anteilsmässiger Gewinn

Eingekaufte Waren 

 

 

Handelswaren und  

Rohprodukte

Einstandspreis (allgemein gültiger Tagespreis)  

+ Kosten für Fracht und Zoll 

+ Kosten für Quantitäts- und Qualitätskontrolle 

+ Reserve für Preisschwankungen 

+ Veränderung Devisenkurse 

– Skonti, Rabatte 

– Bonifikationen

Bereits verkaufte 

Waren

Analog «selbst hergestellte Waren» 

+ Verkaufsprovisionen 

+ MwSt.

Anvertrautes  

Dritteigentum

Ob das zu versichernde Dritteigentum unter Handels-

waren, Rohprodukte oder Waren in Fabrikation fällt, 

richtet sich im Hinblick auf die Berechnung der  

Versicherungssumme nach der Zweckbestimmung,  

die es für den Eigentümer hat.

Bewertung von Einrichtungen für die Sachversicherung

Versicherungs- 

gegenstand

Bewertung

Betriebseinrichtungen 

(Maschinen, Werk-

zeuge, Büro und 

Lagermobiliar,  

Büromaschinen, 

Telefonanlagen usw.)

Wiederbeschaffungspreis für gleichen Gegenstand  

mit gleicher Leistungskapazität  

+ Kosten für Fracht und Zoll 

+ Montagekosten 

+ Inbetriebsetzungskosten 

+ Kosten für Fundamente 

+ Kosten für Betriebsanschluss 

+ Teuerungsreserve 

(Sofern der Betrieb vorsteuerabzugsberechtigt ist, muss 

die MwSt. für die Bewertung nicht berücksichtigt werden.)

Anvertrautes  

Dritteigentum

Ob das zu versichernde Dritteigentum unter Waren oder 

Einrichtungs- bzw. Gebrauchsgegenstände fällt, richtet 

sich im Hinblick auf die Berechnung der Versicherungs-

summe nach der Zweckbestimmung, die es für den 

Eigentümer hat.
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«Zürich» Versicherungs-Gesellschaft 
Thurgauerstrasse 80, 8050 Zürich 
Telefon 0800 80 80 80, www.zurich.ch

Weichen die Angaben in diesem Factsheet von den jeweils gültigen 
Versicherungsbedingungen ab, gehen die letztgenannten vor.

Gerne beraten wir Sie 

persönlich und individuell. 

Kontaktieren Sie einfach Ihre 

nächste Zurich-Agentur, rufen uns 

kostenlos an unter 0800 80 80 80 

oder nehmen Sie direkt Kontakt 

auf mit Ihrem Makler/Broker. 

www.zurich.ch


